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L10101 Stadtrecht Burgenland

L37151 Anliegerbeitrag Aufschließungsbeitrag Interessentenbeitrag

Burgenland

L82001 Bauordnung Burgenland

10/07 Verwaltungsgerichtshof

Norm

BauG Bgld 1997 §30 Abs1;

Statut Eisenstadt 2003 §26 Abs2;

Statut Eisenstadt 2003 §81;

VwGG §27;

1. VwGG § 27 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 33/2013

2. VwGG § 27 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

3. VwGG § 27 gültig von 01.01.1999 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

4. VwGG § 27 gültig von 22.07.1995 bis 31.12.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 470/1995

5. VwGG § 27 gültig von 01.01.1991 bis 21.07.1995 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 27 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Rechtssatz

Aus dem Eisenstädter Stadtrecht 2003 (LGBl. Nr. 56/2003), insbesondere §§ 26 Abs. 2 und 81 leg. cit., ergibt sich ohne

Zweifel, dass bei einer Angelegenheit des eigenen Wirkungsbereiches (hier: Erteilung einer Baubewilligung) der

Instanzenzug gegen Bescheide des erstinstanzlich einschreitenden Magistrates an den Stadtsenat geht. Dieser ist zur

Entscheidung über eine Berufung gegen einen eine Baubewilligung versagenden Bescheid des Magistrates zuständig

(Hinweis auf Pallitsch/Pallitsch, Burgenländisches Baurecht3, Anm. 4 zu § 30 Bgld BauG).Aus dem Eisenstädter

Stadtrecht 2003 Landesgesetzblatt Nr. 56 aus 2003,), insbesondere Paragraphen 26, Absatz 2 und 81 leg. cit., ergibt

sich ohne Zweifel, dass bei einer Angelegenheit des eigenen Wirkungsbereiches (hier: Erteilung einer Baubewilligung)

der Instanzenzug gegen Bescheide des erstinstanzlich einschreitenden Magistrates an den Stadtsenat geht. Dieser ist

zur Entscheidung über eine Berufung gegen einen eine Baubewilligung versagenden Bescheid des Magistrates

zuständig (Hinweis auf Pallitsch/Pallitsch, Burgenländisches Baurecht3, Anmerkung 4 zu Paragraph 30, Bgld BauG).
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